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Bezirksliga Herren West

TTG Nord Holtriem : TuS Sandhorst 
Samstag, 16.04.2022, 14:00 Uhr

Niemand in Einzel und Doppel ungeschlagen

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 30:24 in den Sätzen gewannen die Spieler
von der TTG Nord Holtriem ihr Heimspiel in der Bezirksliga Herren West gegen den TuS Sandhorst.
3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Ingo Voß den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 9. Saisonspiel mit 2
Ersatzspielern antreten mussten. Eine starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Niemand und
Voß, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Kracht / Hosberg konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Janssen / Neemann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Schlake / Grüne war für Hicken / Hölscher letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Nur einen Satz verloren
Niemand / Voß beim 11:8, 15:13, 9:11, 11:7 gegen Remmers / Georgs und holten somit einen Punkt
für ihre Mannschaft. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Stephan Grüne zunächst nicht gut
aus, so gewann Torsten Kracht im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Markus
Hosberg verlor anschließend sein Match gegen Heiko Schlake unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Helmut Hicken Bastian Neemann in fünf Sätzen.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hicken zu
Ende ging. Ein Satz reichte nicht, weshalb Julia Hölscher die Begegnung gegen Ihno Janssen.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Wilhelm Niemand hatte daraufhin seinen Gegner Leon Georgs beim klaren Sieg in drei Sätzen
komplett im Griff. Das war ein souveräner Sieg. Ingo Voß gelang es, Jann Remmers im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Torsten Kracht verlor sein Match gegen Heiko
Schlake unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Markus Hosberg bekam seinen Gegner
Stephan Grüne beim deutlichen 4:11, 1:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Auf dem falschen Fuß
erwischte Helmut Hicken seinen Gegner Ihno Janssen beim eher eindeutigen Erfolg ohne
Satzverlust. Der neue Zwischenstand war 7:5. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Julia
Hölscher in ihrem Einzel gegen Bastian Neemann etwas die Form und am Ende musste sie seinem
Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Wilhelm
Niemand beim 11:6, 12:10, 11:13, 11:2 gegen Jann Remmers doch überlegen. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Ingo Voß hatte gegen Leon Georgs beim 11:7, 11:5, 11:
7 keine Schwierigkeiten. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTG Nord Holtriem die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 15:3 bei 7 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TuS Sandhorst erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:2. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTG Nord Holtriem

Doppel: Kracht / Hosberg 1:0, Hicken / Hölscher 0:1, Niemand / Voß 1:0 
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Einzel: T. Kracht 1:1, M. Hosberg 0:2, H. Hicken 2:0, J. Hölscher 0:2, W. Niemand 2:0, I. Voß 2:0 
 TuS Sandhorst

Doppel: Schlake / Grüne 1:0, Janssen / Neemann 0:1, Remmers / Georgs 0:1 
Einzel: H. Schlake 2:0, S. Grüne 1:1, I. Janssen 1:1, B. Neemann 1:1, J. Remmers 0:2, L. Georgs 0:
2


